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Amtliche Bekanntmachungen

Die Besitzer steuerpflichtiger Hunde setzen wir davon
in Kenntniß daß nachdem wir die städtische Steuer
Receptur mit derMebeliste über die Hundesteur prs 1
April 1883/89 haben versehen lassen nunmehr die Halb
jahrsrate April/Septbr l Js der Letzteren mit 4 Mk
A0 Pf bis zum 1 Mai cr an die vorerwähnte Kassen
stelle Rathhaus 1 Treppe Zimmer Nr 4 pünktlich zu
zahlen ist

An und Abmeldungen bezüglich der Hundesteuer sind
Seim Steuer Bureau daselbst 2 Treppen Zimmer Nr
17 anzubringen

Halle s S den 29 März 1888
Der Magistrat

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Am 6 d Mts aus dem Vorgarten des Grund

stücks Wettinerstraße Nr 18 ein Stück Bleirohr mit
Messinghahn

2 Aus dem Grundstück Krausenstraße Nr 15 am
1 d Mts 3 Frauenröcke 1 Paar lederne Halbhausschuhe
mehrere Paar Strümpfe sowie ein grauwollenes Tail
lentuch

3 Aus dem Hausflur gr Steinstr 42 einem dort be
schäftigten Zimmermann Mittags zwischen 12 und 1 Uhr
1 Kloppe 1 Stemmeisen 1 Winkeleisen

4 In der Nacht vom 9 zum 10 d M dem Büffe
tier Markt Nr 15 ca IOVO Mark baares Geld
1 Brillautviug im Werthe von SSO Mk 1 kl
Bsillantriug mit rothem Mein im Werthe von
IS Mk ein Uhrberloque mit Monogramm F
R s Kautkonsscheine über ZOOV und 4ZOV
Mark 1 Etuis mit Bleistiften 1 Billet zum Parkbad

5 In derselben Nacht aus einem Garten in Giebichen
stein ca 80 Stück hochstämmige Rosen

6 Am 10 d M vom Eingange des Nordfriedhoses
an der Berlinerstraße ein kleiner Kastenwagen unange
strichen vorn an der Deichsel ein Querholz

7 Am 4 April cr vom Trottoir vor dem Hause
Marienstraße Nr 11 ein kl Spiel Kinderleiterwagen braun
angestrichen mit 2 eisernen Sperrleisten

8 Am 12 d M Nachmittags zwischen 4 und 5 Uhr
einer Dame vor dem Schaufenster des Buchhändlers T G
in der gr Steinstraße ein Portemonnaie von gelbem Leder
mit 10 Mark Inhalt aus der Manteltasche

9 Am 13 d Mts aus der Küche des Grundstücks
kl Klausstraße Nr 8 ein Paar Damen Lederstiefcln neu
besohlt vorn mit 2 Sternen

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder
den Verbleib der gestohlenen Sachen sind unverzüglich im
Griminal Commissariat anzubringen

Halle a S den 13 April 1888
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Erd und Maurerarbeiten zu den Fundamenten

des zu erbauenden Leihhauses neben den Predigerhäusern
au der Marienkirche einschließlich des dazu erforderlichen
Kalkes groben KieseS und Saalesandes veranschlagt auf
14627 Mark sollen im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Ang böte sind bis
Montag den SS April Vormittags Uhr

suf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen auch die Ber
dingungs anschlage entnommen werden können

Halle a S den 13 April 1888
Der Stadtbaurath

Lohausen

Redaktioneller Theil
Halle den 17 April 1388

Die Verhandlungen zwischen den Fraktionen über das
Volksschullastengesetz werden noch fortgesetzt und es sind
noch Aussichten vorhanden daß es zu einer Verständig
ung kommen werde Aus parlamentarischen Kreisen er
fahren wir daß nach der gegenwärtigen Lage der Ver
hältnisse die Annahme gerechtfertigt ist wonach eine Ver
ständigung zwischen den Kartellparteien zu Stande kom
men dürfte und zwar auf der Basis daß die Forterheb
ung von Schulgeld nur in den gehobenen Volksschulen
gestattet werden soll und daß im Uebrigen in gewissen
Nothfällen und unter Beibehaltung der von der Com
mission vorgeschlagenen Kautelen einstweilen noch bis zum

1 April 1890 Schulgeld auch in den Volksschulen er
hoben werden darf Was die Frage der Verfassungsän
derung betrifft so scheint die Mehrheit des Abgeordneten
hauses im Gegensatze zu der Commission der Meinung
zuzuneigen daß eine solche in dem vorliegenden Gesetz
nicht enthalten sei und es wird in dieser Hinsicht nament
lich das Lehrerpensionsgesetz als Präcedenzfall geltend ge
macht

Die Aufregung der jüngsten Wochen beginnt sich zu
legen und der betäubende Lärm des Parteikampfes der
niemals heftiger als in dieser Zeit der Kanzlerkrise getobt
hat verstummt allmählich Einzelne Gerüchte in auswär
tigen Blättern wonach die Battenbergische Heirath dennoch
zu Stande kommen der Kanzler aber gleichwohl im Amte
verbleiben würde verdienen so lange sie nicht besser be
glaubigt auftreten keine weitere Beachtung In der Haupt
sache kann die neueste Episode als abgeschlossen betrachtet
werden Gleichwohl wird sie der ZeitungSwelt noch lange
Stoff zu allerlei Erörterungen nnd Aufklärungen liefern
denn ihre Geheimgefchichte ist noch lange nicht in allen
Einzelheiten bekannt Einen kleinen Beitrag zu diesem Ka
pitel liefert die von russischem Gelde lebende Zeitschrift

Le Nord in welcher jetzt an die Enthüllungen erinnert
wird die dieses Blatt vor Jahresfrist über die versteckten
Ursachen in der bulgarischen Frage veröffentlicht hat

Danach hatte heißt es in dem Artikel des genannten
Blattes bei dem Urheber des Staatsstreichs von Philippopel
die Hoffnung auf eine mit der Vasallenftellung zur Türkei un
vereinbare erlauchte Heirath eine hervorragende Rolle gespielt
und war dessen damaliger Besuch in Osborne der Ausgangs
punkt seiner außergewöhnlichen Gunst bet der Königin Victoria
und der intimen Beziehungen zu Lord Salisbury gewesen Die
Erinnerung an diese Vorgänge werfe ein Licht auf den Wider
stand des Fürsten Bismnck geg n die Wiederaufnahme des
Heirathsprojekts des Battenbergers nd zeige daß der Einsatz
dieses Widerstandes die Demission des Kanzlers nicht im Miß
Verhältniß zur Schwere des Zwischenfalls stehe Fürst Bis
marck bleibe sich selbst treu wenn er einem Unternehmen sich
in den Weg stelle das Deutschland in Verwickelungen stürzen
könne und eine Negation des ganzen kanzlerischen Programms
bilde Die bulgarischen Rädelsfüher würden trachten den Co
buraer durch einen Verwandten der d utschen Kaiserfamilie zu
ersetzen Fürk Bismarck sehe dies voraus und wolle um jeden
Preis seine Verantwortlichkeit in einer Sache entlasten aus
der eine Reihe von Abenteuern und von Kompromissen für die
deutsche Politik sich ergeben würden Uebrigens beweise diese
unvorhergesehene Episode abermals die Dringlichkeit einer de
finitiven Regelung der bulgarischen Frage

Die Nordd Allgem Ztg erklärt den viel zitirten
Artikel der Dresd Nachr der auch in dem Witten
berger Kreisblatt Aufnahme gefunden Eine Frauen
zimmerpolitik für ungewöhnlich roh und taktlos
und theilt mit daß an keiner mit der Regierung in
irgend einer Fühlung befindlichen Stelle von der Existenz
des mehr beregten Artikels das Mindeste bekannt ge
wesen geschweige denn zu seiner Verbreitung etwas
geschehen ist

Dem Wittenberger Kreisblatt ist durch Mnisterial
Verfügung wegen des Artikels Eine Frauenzimmerpolitik
der Charakter als amtliches Kreisblatt entzogen worden

Der Bürgermeister Iahn in Wittenberge a E ver
öffentlicht nachstehende Erklärung Im nothwendigen Interesse
unseren guten Rufes bitten wir dringend um die Bekundgebung
der Thatsache daß der Schandartikel Eine Frauenzimmer
Politik im Kreisblatte zu Wittenberg bei Halle a d S er
schienen ist nicht aber im Wittenberger Kreisblatt Priegnitz
wo ein Kreisblatt überhaupt nicht hrrausgegeben wird enthal
ten war Bürgermeister Iahn

Der dem Herrenhause zugegangene Gesetzentwurf be
treffend die Verleihungen von Corporationsrechten
an Niederlassungen geistlicher Orden und ordens
ähnlicher Congregationen der katholischen Kirche
lautet in seinem einzigen Paragraphen

Den nachbenannten Niederlassungen der geistlichen Orden und
ordensähnlichen Congregationen der katholischen Kirche und
zwar 1 der Niederlassung der Benediktinerinnen zu Fulda 2
den Niederlassungen der Congregatio Beatae Mariae Virginis
zu Essen und Paderborn 3 der Niederlassung der Englischen
Fräulein zu Fulda 4 den Niederlassungen des Franziskaner
Ordens zu Paderborn Rietberg Warendorf und Wiedenbrück
5 der Niederlassung der Schwestern der christlichen Liebe zu
Paderborn und 6 den Niederlassungen der Ursulinerinnen zu
Breslau Köln Dorsten Duderstadt Erfurt Frchlar Lieben
thal und Schweidnitz werden hierdurch die Corporationsrechte
verliehen

Es ist entschieden General a D Boulanger
wird als Erkorener von 172,000 Wählern des Norddc
partements seinen Einzug in die französische Deputirten
kammer halten und den Sumpf der parlamentarischen
Parteien muthmaßlich in heftige Bewegung versetzen Es
mag nun den an der Spitze der Republik stehenden Per
sönlichkeiten noch so ernst sein mit dem Vorsätze sich zn
ermannen jedenfalls scheint die derzeitige Lage Frankreichs
nicht darnach angethan uns Deutsche sorglos in die Zu
kunft blicken zu lassen Das Aufsteigen des Boulangis
mus ist ein Symptom für die zunehmende Unberechenbar

keit der französischen Verhältnisse für den absoluten Man
gel an Stabilität Frankreich mag auf friedlichen Bahne
verharren es kann aber auch ganz unversehens auf den
Pfad der Kriegsabenteuer sich gedrängt finden Die Ent
scheidung dessen liegt nicht mehr in seiner Hand in festen
Institutionen sondern im Bereiche bloßer Zufälligkeit
Die heutigen Pariser Blätter wollen den Wahlsieg Bou
langers zwar nur als einen Protest des Landes gegen
den Gang der inneren Politik gelten lassen mit den fran
zösischen Blättern über diese Auffassung zu rechten liegt
uns durchaus fern Deutschlands Stellung zu den poli
tischen Vorgängen jenseits der Westgrenze ist schon seit
langem fest bezeichnet und ist enthalten in der Devise

W vsästts
Die opportunistischen Blätter geben zu daß die Wahl

Boulangers eine Niederlage sei In einem Artikel Reinachs
in der RSpublique franyaise heißt es es wehe ein Wind
der Tollheit indeß dürfe man die Hoffnung nicht aufgeben
Das Journal des Döbats konstatirt die Ohnmacht der
republikanischen Konzentration und erklärt die Gemäßigten
würden für einen Radikalen nicht mehr stimmen Das

Petit Journal sagt die Regierung müsse sich die Be
deutung der Kundgebungen des allgemeinen Stimmrechts
klar machen Alle Blätter sind darin einstimmig daß der
Wahlerfolg General Boulangers lediglich einen Protest
gegen die innere Politik bedeute

In einer am Montag im Epinal gehaltenen Rede be
zeichnete Ferry Boulanger als den Soldaten des Aufruhrs
und rechtfertigte die Haltung der opportunistischen Partei
Die gegenwärtige Deputirtenkammer habe mit ministeriellen
Krisen Mißbrauch getrieben die jetzige Krisis habe dex
Beweis geliefert daß das direkte Stimmrecht nicht unfehl
bar fei Die Lage in der sich das Land jetzt befinde
sei ein Plagiat des zweiten Dezember die Redensarten
deren man sich von gewisser Seite bediene seien heuchle
risch zweideutig und drohend Er würde ein Kabinet
Floquet unterstützen aber es müsse dem Boulangismus
gegenüber eine thätige und streitbare Haltung einnehmen
und auf eine Konzentrirung der Republikaner gegenüber
der cäsarianischm und plebiscitairen Bewegung hinarbeiten
die Rückkehr zum Cäsarismus würde einen Krieg mit dem
Auslande herbeiführen Frankreich werde die Achtung
Europas verlieren wenn es innerhalb 40 Jahren zum
zweiten Male dazu käme eine Mittelmäßigkeit für ein
Genie und einen Catiliua für einen Washington zu nehmen
Er Ferry rechne sich die Angriffe welche die boulangi
stischen Blätter gegen ihn richtete zur Ehre an alle
guten Bürger müßten sich erheben um eine Rückkehr zum
Cäsarismus welcher stets schmachvolle und blutige Spuren
in der Geschichte Frankreichs zurückgelassen habe zu be
kämpfen

Die Nordd Allg Ztg schreibt zu dem neuen
Wahlsiege Boulangers Dieses Votum des Depar
tements ist allerdings charakteristisch aber mehr für die
Art der Beziehungen welche Boulanger unterhält als
für die Stärke seiner Sache Der Republik kann es an
und für sich ziemlich gleich sein ob das ihr von jeher ab
holde Norddepartement einen offenen oder in der Person
Boulangers einen verkappten Bonapartisten in die Kam
mer entsendet Dabei bleibt die Frage mit was für Mit
teln dieser boulangistische Wahlsieg erfochten ist einstweilen
noch ganz außer dem Spiel es müssen aber nach den
Andeutungen der pariser republikanischen Blätter zu ur
theilen ganz bösartige Manöver in Scene gesetzt worden
sein Für den Moment daran kann ja freilich kein
Zweifel bestehen ist der Boulangismus bei den r uniix
sehr in Aufnahme gekommen Die Wähler bedienen sich
des bekannten Namens um gegen gewisse Vorkommnisse
zu Protestiren die ihnen als Verirrungen der Republik
vorkommen damit ist aber noch keineswegs gesagt daß
sie dem Boulangismus og,rw dlxmckis hätten geben wollen
Viel wird davon abhängen ob die leitenden Kreise aus
den Schlappen der letzten Zeit das Nöthige lernen werden
geschieht das so möchte die boulangistische Hochfluth sich
ebenso schnell verlaufen als sie hereinbrach

Die Wiener Presse veröffentlicht einen Bericht von
der deutsch russischen Grenze der sich über die Stimmung m
Südwest Rußland verbreitet und darauf aufmerksam macht
daß daselbst die militärischen Kreise in welchen die Begriffe
von der militärischen Leistungsfähigkeit Rußlands recht
hoch hinaufgeschraubt sind fester denn je auf einen Krieg
und zunächst auf einen Krieg mit Oesterreich rechnen wäh
rend sich in den breiten Schichten der Bevölkerung gerade
in netterer Zeit das Bedürfniß nach Erhaltung des Frie
dens immer mehr Bahn gebrochen

Die agrarischen Uuruhen in Rumänien sind derart in der
Zunahme begriffen daß die Bildung eines Militärkordons
beschlossen worden ist

Aus Bulgarien wird berichtet daß türkische Behörden
eine Bande bulgarischer Rebellen mit russischen Pässen auf



gegriffen haben und dieselben nach Adriauopel transpor
tirte In Folge der weit verbreiteten russischen Agitation
wird ein Putsch in Bulgarien erwartet

Das Abgeordnetenhaus berieth gestern in erster Lesung
die Nothstandsvorlage Der Gesetzentwurf fand auf allen
Seiten Zustimmung und es wurde von verschiedenen Rednern
die große Bedürftigkeit der durch eine Noth ohne Gleichen
betroffenen Landschaften hervorgehoben Es wurde aber auch
eine Ausdehnung der Verwendung auf nothleidende Gegenden
befürwortet die in der Begründung des Gesetzes nicht ge
nannt sind z B der Gegenden an der Saale und Unstrut
um Thorn u a Der Finanzminister gab in dieser Hinsicht
eine entgegenkommende Erklärung An der Debatte betheiligten
sich die A gg Günther v Minnigerode Rickert Döhring
Drawe Wmdthorst Die Vorlage wurde an die Budgetcom
mission verwiesen Es folgte die zweite Berathung de Gesetz
entwurfs betreffend die Regulirung der Stromverhältnisse in
der Weichsel und Nogat Abg von Puttkamer Plauth hielt
Zurückverweiwng in die Commission für nothwendig nachdem
die neusten Ereignisse die Erfahrungen wesentlich bereichert
Die Coupirung der Nogat sei eine unvermeidliche Maßregel
Letzteres Unternehmen empfahl auch Abg Steffens Dagegen
machte der Regierungsvertreter mannichfache technische Bedenken
geltend Auch Minister Lucius trat für die Regierungsvor
lage ein ohne eine vollständige Regulirung der Weichsel sei
auch die Coupirung der Nogat nicht möglich Es wurde aber
malige Commissionsberathung beschlossen Der morgige Tag
soll für die Commissionen frei bleiben Am Mittwoch steht
die zweite Lesung des Bolksschullastengesetzes auf der Tages
ordnung

Eine von 250 Brennereibesitzern besuchte Versammlung in
Pose beschloß fast einstimmig der Spiritusbank für
Deutschland beizutreten Anwesend waren Oberpräsident
Graf Zedlitz und Generallandschastsdirektor Staudy

Unter der Leitung des sächsischen Stabsarztes Dr
Wolff wird demnächst im Hinterlande des Togogebietes eine
wissenschaftliche Station ins Leben treten welche als Stützpunkt
für die Erschließung der im Norden und Nordosten des Schutz
gebietes gelegenen Länder dienen soll

Der Abschluß der Verhandlungen zwischen dem
Sultan von Sansibar und der deutsch ostafrikanischen Gesellschaft wegen des von dem ersteren bean
spruchten Küstengebiets scheint nunwehr endlich eingetreten zu
sein Wenigstens weiß die Köln Ztg zu berichten daß der
jetzige Sultan den Vertrag den Dr Peters seinerzelt mit
seinem Vorgänger Said Bargasch abgeschlossen mit einigen
unwesentlichen Aenderungen in Sansibar ratificirt habe Nach
demselben würde der ganze Küstenstrich von Rovnma nördlich
von den Besitzungen der ostafrikanischen Gesellschaft den bisher
der Sultan beansprucht hatte mit sieben Häfen und drei Rheden
an die ostafrikanische Gesellschaft gefallen sein

Japan ist bekanntlich derjenige asiatische Staat welcher
am ehesten und leichtesten europäische Kultur und europäische
Sitten angenommen hat wobei nicht zum geringsten Theile
die deutschen Verhältnisse als Muster gedient haoen Nach
richten zufolge welche aus der Rheingegend vorliegen scheinen
die Japaner neuerdings auch an dem deutschen Biere Gefallen
zu finden Es sind nämlich von dort in jüngster Zeit manche
Brauer nach Japan gezogen um daselbst in gutbezahlten
Stellungen die Produktion deutschen Bieres zu leiten

18 Kapitim Herbold s Tochter
Novelle von F Herrmann

Die anderen Aerzte mußten die Nichtigkeit dieser Be
hauptung zugeben so wenig eine derartige Vermuthung
auch der äußeren Wahrscheinlichkeit zu entsprechen schien
Ueber das ernste und gramvolle Gesicht Werner Peter
sens aber ging bei diesen Erörterungen ein seltsames
Aufblitzen wie wenn ihm das Dunkel dieser trauri
gen Angelegenheit plötzlich gelichtet worden wäre Er
zog den Kriminalbeamten bei Seite und führte mit ge
dämpfter Stimme eine kurze und angelegentliche Unter
haltung mit ihm

Ein schwaches Aufstöhnen vom Krankenbette her bewog
sie ihr Gespräch plötzlich abzubrechen Unter den Hän
den der Aerzte war Kurt endlich zur Besinnung gekom
men und mit mattem umflorten Blick schaute er im Zim
mer umher Ehe noch einer hatte daran denken können
ihn zurück zu halten war Werner Petersen an seiner
Seite

Mein Sohn Mein armer Sohn sagte er mit halb
erstickter Stimme indem er sich über den Verwundeten
herabbeugte desses bleiches Gesicht mit seinen erschlafften
Zügen wirklich schon das eines Sterbenden schien Sage
mir nur ein einziges Wort Wer hat Dir das gethan

Kurt schien sich noch in einem halben Traumzustande
zu befinden Es wäre unmöglich gewesen mit einiger
Sicherheit auszusprechen ob er seinen Vater erkannte und
ob er überhaupt irgend welches Verständniß hatte für die
Situation in welcher er sich befand Als aber Werner
Petersen seine Frage abermals und noch eindringlicher
wiederholte da bewegten sich seine Lippen und leise zwar
wie ein Hauch aber doch so deutlich daß Jeder der Um
stehenden es vernehmen konnte flüsterte er

Kapitän Herbold
Ueber die starke Gestalt des Kaufherrn lief ein Zittern

Die Züge seines sonst so gleichmäßig ruhigen Gesichts
verzerrten sich in namenloser Wuth und es kostete ihn
sichtlich eine übermenschliche Anstrengung den lauten Aus
bruch dieser Wuth mit Rücksicht auf den todtkranken Sohn
zu unterdrücken Kurt aber nahm von dieser Wirkung
seines Wo rtes schon nichts mehr wahr Schmerz und
Schwäche hatten ihn bereits auf s Neue überwältigt und
er lag wiederum regungslos mit geschlossenen Augen da
Der Physikus bedeutete den Vater das Zimmer zu ver
lassen und Petersen leistete der stummen Aufforderung
ohne Weiteres Folge indem er sich auf den Arm des
Kriminalpolizisten stützte

Als die beiden Männer das Kabinet des Hausherrn er
reicht hatte brach der Beamte das Schweigen

Diese Antwort Ihres Sohnes ergiebt allerdings eine
überaus bedeutsame Uebereinstimmung mit dem Verdacht
welchen Sie selbst mir soeben geäußert Ehe ich aber
inen entscheidenden Schritt gegen den von Ihnen Ange

TÄZMpWchZ NschxichlkZ

Wien 16 April Wie die Pol Corresp aus Madrid
meldet tritt die Marokkanische Konferenz am 1 Mai zu
sammen

Rom 16 April Der Papst empfing heute die österreichi
schen Pilger Auf die vom Grafen Pergen verlesene Adresse
dankte der Papst für die ihm dargebrachte Huldigung erinnerte
an die zwischen dem Kaiserlichen Hause und dem päpstlichen
Stuhle bestehenden engen Bande und empfahl den Pilgern dem
erhabenen Monarchen stets unterwürfig zu sein und für religiöse
Erziehung einzutreten

London 16 April Die Verhandlung in der Untersuchungs
sache gegen den irischen Deputirten O Brien wurde von dem
Gericht in Loghrea bis Donnerstag zurückgestellt Inzwischen
wurde der Angeklagte gegen Kautionsstellung auf freiem Fuß
belassen Der Lordmayor sendet heute weitere 40 M Mark
für die Ueberschwcmmlen an das Centralkoinitee in Berlin ab

Belgrad 16 April Die Skupschtina nahm mit größer
Majorität die Bestimmung des Gemeiudegesetzes an wonach
bei einer direkten Steuer von 10 Francs die Ausübung deS
Wahlrechtes gewährt wird Das vorgelegte Budget für das Jahr
1887/83 ergiebt einen Ueberschuß von 33500 Francs

Das Befinden Kaiser Friedrichs hat in den
letzten Tagen eine Wendung genommen welche lebhafte
Besorgnisse hervorruft Der Reichs Anzeiger veröffentlicht
in setner heutigen Nummer folgendes Bulletin

Charlottenburg 16 April 1888
Se Majestät der Kaiser haben nach einer gestern ein

getretenen Bronchitis mit starkem Fieber und beschleunig
tem Athem keine gute Nacht gehabt
Morell Mackenzie Wegener Krause T Mark Hovell

Im Abgeordnetenhause gab sich in den Privatbesprechungen
der Mitglieder lebhafte Beforgniß kund Man wollte sogar
wissen daß am Montag eine Lungenentzündung eingetreten
sei Aber direkte Nachrichten von Seiten der behandelnden
Aerzte widersprachen dem Auch das amtliche Bulletin spricht
nur von Bronchitis mit starkem Fieber Die Bronchitis be
deutet eine Entzündung der Luftwege welche aber in Folge
des Vorhandenseins der Kanüle weniger unbedenklich ist als
unter normalen Gesundheitsverhältnissen Die Bronchitis kann
zur Lungenentzündung wenden indem sie auf feinere Luftwege
übergeht Die Natur deS Kehtkopfleidens bringt es mit sich
daß die Bronchitis das Athmen und den Auswurf des Schleimes
mehr erschweren muß als bei einer Bronchitis ohne Kompli
kation durch ein Kehlkopfleiden

Die Nacht zum Montag war für den Kaiser eine un
ruhige Erst gegen Morgen verschafften Beruhigungsmittel
Linderung und ermöglichten wenigstens pausenweise einen
ruhigeren Schlummer Husten und Auswurf waren in
der Nacht sehr stark auch sollen die Drüsen sehr an
geschwollen sein Ueber die Ursachen der Bronchitis wer
den verschiedene Vermuthungen laut Nach einer Nachricht
soll dieselbe hervorgerufen sein durch eine Erkältung bei
der letzten Ausfahrt Andere wollen wissen daß bei den
Manipulationen mit der neuen Kanüle ein eitriger Erguß

schuldigten unternehme möchte ich mir doch über einige
Punkte volle Klarheit verschaffen Man hat im Besitz
Ihres Sohnes nicht nur seine Börse und seine mit Kassen
scheinen gefüllte Brieftasche sondern auch seine Uhr und
eine Anzahl anderer Schmnckgegenstände gefunden deren
Entwendung dem Thäter unzweifelhaft ein Leichtes ge
wesen wäre Eine Beraubung liegt also nicht vor und
es scheint auch als ob die Absicht einer solchen bei der
Begehung des Verbrechens von vornherein ausgeschlossen

gewesen wäre Die Vermuthung daß wir es mit einem
brutalen und hinterlistigen Racheakt zu thun haben muß
darnach sehr bedeutend an Wahrscheinlichkeit gewinnen
Nun glaubten Sie vorhin den ehemaligen Kapitän Her
bold geradezu dieses Verbrechens bezichtigen zu können
und der Verwundete selbst lieferte mit seiner Aeußerung
eine scheinbar überzeugende Bestätigung dafür Eine lange
Praxis und viele überraschende Erfahrungen aber haben
mich gelehrt auch so schwerwiegenden Indizien gegenüber
die vorsichtige Kritik nicht ganz bei Seite zu setzen Selbst
wenn der von Ihrem Sohn genannte Name als eine Ant
wort auf Ihre Frage anzusehen ist wäre ja bei der am
Thatorte herrschenden Finsterniß die Möglichkeit eines
Irrthums keineswegs ausgeschlossen und ich halte es da
rum für meine Pflicht mich zunächst auch über alle wei
teren Verdachtsmomente zu orientiren

Werner Petersen hatte der klaren und ruhigen Ausein
andersetzung nur mit halbem Ohr gehört indem er un
geduldig im Zimmer auf und nieder schritt Nun fiel er
dem Sprechenden mit kaum verhehlter Bitterkeit ins Wort

Können Sie die Empfindungen eines verzweifelnden
Vaters begreifen so würden Sie wahrscheinlich weniger
ängstlich und rücksichtsvoll gegen einen gemeinen Meuchel
mörder verfahren Sie begehren nach Gründen für mei
nen Verdacht nun ich bin bereit Ihnen Hunderte für
einen zu geben Ich kann einen feierlichen Eid darauf
leisten daß mein Sohn keinen anderen Feind hat dessen
Rachegelüste von einer so fürchterlichen Art sein könnten
Dieser Kapitän Herbold aber hat erst gestern hier in mei
nem Zimmer Drohungen gegen ihn ausgestoßen welche
zur Genüge bewiesen daß er sich schon zu jener Stunde
mit dem Gedanken an ein solches Verbrechen trug

Und welche Veranlassung hatte er dazu unterbrach
ihn der Beamte der sich von Petersen s Vorwurf durch
aus nicht gekränkt zeigte mit unerschütterlicher Ruhe

Um der Aufklärung der Wahrheit willen mag es ge
sagt werden Mein Sohn war in etwas leichtfertiger
Weise ein oberflächliches Verhältniß mit der Tochter dieses

Herbold eingegangen und der Alte der seit zehn Jahren
nur noch von meinen Wohlthaten lebt lmtte die beispiel
lose Unverschämtheit auch mir gegenüber auf einer Hei
rath der Beiden zu bestehen Als ich ihu mit dürren
Worten auf das Wahnwitzige eines folchen Gedankens
aufmerksam machte und ihm zugleich eröffnete daß mein
Sohn die thörichte Liaison selbstverständlich nicht sort

sich in die Lungen ergeben habe Mit letzterem steht di
Nachricht wonach es sich nur um eine Bronchitis nicht
um eine Lungenentzündung handelt im Widerspruch In
der Nacht zum Montag wurde Professor von Bergmann
nach dem Charlottenburger Schlosse gerufen Montag Mit
tag um 12 Uhr traf Herr von Bergmann abermals im
Schloß ein und verblieb daselbst eine halbe Stunde spä
ter erschien auch Professor Senator der durch eine Sta
fette zu Sr Majestät berufen worden war Die kaiser
liche Familie ist vollzählig im Schloß zu Charlottenburg
versammelt

Die neue Kanüle welche dem Monarchen eingesetzt wer
den mußte ist eine der längsten welche überhaupt einge
fügt werden können Auch in der jetzigen ernsten Lage
ist Kaiser Friedrich nach wie vor der geduldigste Kranke
welcher seine Umgebung nicht das Mindeste von den eige
nen Leiden fühlen läßt der gewinu nde Zauber seines ed
len Wesens verleugnet sich selbst in der herben Krankheit
nicht die jeden andern mißmuthig machen würde und
unseres Monarchen schönste Aufgabe ist es seine Lieben
und alle ihm Nahestehenden auf jegliche Art zu erfreuen
Mit Thränen in den Augen meinte der Gewährsmann
des Berl Tg Er ist die Güte er ist die Liete
selbst

Vör dem Charlottenburger Schloß fand am Montag
ein sehr lebhafter Verkehr statt Am Vormittag traf der
Reichskanzler Fürst Bismarck ein um sich nach dem Be
finden des Kaisers zu erkundigen Kurz darauf sprengte
der Kronprinz zu Pferde vor das Schloß Auch Prinz
Heinrich ist am Morgen aus Wilhelmshaven eingetroffen
Ebenso war die Kronprinzessin am Vormittag im Schlosse
zum Besuch Zahlreiche Gruppen bildeten sich auf dem
Louisenplatz und suchten über das Befinden des Kaisers
Nachrichten zu erhalten

Die Verhandlungen der Kaiserin Victoria mit dem
Reichskanzler über Chatoullengutsansprüche an Fami
lien fideieommiß und Krontresor die sich auf mehrere Mil
lionen belaufen haben wie verlalltet ein befriedigendes
Abkommen zu Stande gebracht

Wohl in Zusammenhang mit der neuesten Wendung
der Krankheit des Monarchen steht es daß auch der
Reichskanzler Fürst Bismark sich gestern Vor
mittag zu den kaiserlichen Majestäten nach dem Stadt
schlosse zu Charlottenburg begeben hat von wo derselbe
um 12 Uhr nach Berlin zurückkehrte

Prinz Heinrich traf Montag früh 8 Uhr be
gleitet vom Korvettenkapitän Frhrn v Seckendorff aus
Wilhelmshaven in Berlin wieder ein und begab sich am
Vormittag zum Besuch bei den kaiserlichen Majestäten
nach Charlottenburg Während seines Aufenthaltes in
Berlin hat derselbe wieder im ehemaligen kronprinzlichen
Palais Wohnung genommen

setzen würde gerieth er in einen so maßlosen Zorn daß
ich ihn gewaltsam aus meinem Hause entfernen lassen
mußte bei welcher Gelegenheit er sich überdies och in
sehr brutaler Weise an meinem Diener vergriff

Und Sie sagten daß er Drohungen gegen Ihren
Sohn ausgestoßen habe

Ja Ich erinnere mich der einzelnen Worte nicht
mehr denn ich selber war natürlich sehr erregt aber ich
weiß bestimmt daß seine Aeußerungen einen derartigen
Inhalt hatten

Und Sie kennen den Mann seit so langer Zeit
Halten Sie ihn denn wirklich dieses überaus feigen und
schändlichen Verbrechens fähig

Noch vor wenigen Tagen würde ich Ihnen darauf
mit einem entschiedenen Nein geantwortet haben jetzt
aber sage ich ebenso entschieden Ja Sein Gebühren
war mehr dasjenige eines wilden Thieres als das eines
Menschen Und dann wozu braucht es schließlich
noch meiner eigenen Meinung Haben Sie nicht gehört
daß die Aerzte übereinstimmend dekundeten der Stich
müsse mit der linken Hand geführt sein Nun wohl
Herbold hat nur einen Arm und dieser Arm ist der linke
Sind Ihnen das noch immer der Indizien nicht genug

Doch Herr Petersen sagte der Beamte ernst Es
sind genug um die Verhaftung des Mannes zu bewirken
Im Interesse der Sache will lch hoffen daß er uns durch
ein offenes Geständniß in die Lage bringt auch das letzte
Dunkel das über dieser beklagenswerthen Angelegenheit
schwebt zu zerstreuen Sie werden von dem Verlauf der
Dinge natürlich sofort unterrichtet werden

Er empfahl sich kurz und noch in der Thür stieß er
auf den alten Hausarzt der Familie Petersen der soeben
aus dem Krankenzimmer kam Das Gesicht des weiß
haarigen Herrn war in düstere Falten gelegt und von
nicht sehr Hoffnung erweckendem Ausdruck Schweigend
drückte er dem Kaufherrn die Hand und zog ihu neben
sich auf das Sopha nieder

Sagen Sie mir Alles Doktor bat Petersen sich
mit schwerer Anstrengung zu äußerer Ruhe und Fassung
zwingend Ist noch eine Aussicht da ihn am Leben zu
erhalten oder muß ich alle meine Hoffnung begraben

Behalten Sie den Kopf oben Freund erwiderte der
Arzt So lange noch ein Hauch von Leben in einem
menschlichen Körper ist sind wir niemals berechtigt zn
sagen hier ist jegliche Hoffnung verloren Auch da wo
die Rettung nur noch durch ein Wunder möglich scheint
wird unsere Weisheit gar leicht zu Schanden denn die
Zeit der Wunder ist für uns noch nicht vorüber

Werner Petersen schüttelte mit einem trüben Lächeln
den Kopf

Fortsetzung folgt



Der erst vor Kurzem zum Weihbischof ernannte frühere
Dompropst Korytkowski liegt nach einer telegraphischen
Meldung aus Posen schwer krank darnieder er empfing
bereits die Sterbesakramente

Polnische Blätter in Posen veröffentlichen eine Er
klärung der Gräfin Honorina Kwilecka worin dieselbe
mittheilt daß sie am 9 d Mts Ihrer Majestät der
Kaiserin eine Adresse nicht überreicht habe Sie sei mit
mehreren anderen Damen von der Kaiserin in Audienz
Allergnädigst empfangen worden und als die Kaiserin
einige Worte an sie gerichtet habe sie hierauf geantwortet
jegoch eine Ansprache an dieselbe nicht gehalten Der

Germania zufolge ist die Gräfin der deutschen Sprache
nicht sehr mächtig

Zu Gunsten der Ueberschwemmten sind bei dem
Berliner Centralcomitö 1,260,000 Mk ungefähr einge
gangen Weitere Summen sind angezeigt so vom Lord
mayor von London 40,000 Mk, vom König von Schwe
den 2000 Mk u s w Die Berliner Hauskollekte hat
bis jetzt 450,000 Mk ergeben dabei fehlen noch 13
Bezirke

Gestern Nachmittag 3 Uhr fand unter dem Vorsitze
des Reichkanzlers Fürsten von Vismarck eine Sitzung des
preußischen istaatsministenums statt

Gegen den Socialdemokrat Wie man ver
nimmt beabsichtigt der Bundesrath gegen die Herausgeber
des in Zürich erscheinenden Organs der deutschen social
demokratischen Partei mit aller Schärfe vorzugehen die
Unterdrückung des revolutionären Blattes und die Aus
weisung der Betheiligten sei bereits beschlossene Sache
Dieser Tage hielten die socialdemokratischen Führer in Zürich
geheimen Kriegsrath ab und es heißt daß sie ihre Sache
für verloren ansehen und eifrig mit Einpacken beschäftigt
seien

Zu Gunsten der Ueberschwemmten hat der
König von Schweden dem Staatsminister und Oberpräsi
denten Dr Achenbach die Summe von 2000 Mk für das
Berliner Hilfskomitee überweisen lassen Die Nordd
Allg Ztg legt besonderes Gewicht auf die Ancheilnahme
des Auslandes an unserer Ueberschwemmungsheimsuchung
worin sie einen Beweis der Sympathien erkennt deren
sich das deutsche Volk zu erfreuen hat

Wie verlautet wäre der kommandirende General des
4 Armeekorps General Feldmarschall Graf v Blumen
thal zum Generalinspekteur der 4 Armee Inspektion die
bisher der Kaiser als Kronprinz inne hatte und zum Ch s
des reitenden Feldjäger Korps ernannt worden Die 4
Armee Inspektion wird jetzt aus dem 3 4, 13 württem
bergischen und den beiden bayerischen Armeekorps bestehen

Die Ernennung des Generallieutenants v Grolman
I Kommandeurs der 8 Division zum kommandirenden
General des 4 Armeekorps gilt für sehr wahrscheinlich

Vielleicht im ganzen deutschen Reich gewiß aber in
den Reichslanden wird der erste Ort der dem verstorbenen
Kaiser Wilhelm ein Denkmal setzt das im deutsch srcm
zösichen Kriege oft genannte Vogefenstädtchen Bitsch sein
Die Arbeiten an dem übrigens einfach gehaltenen Monu
mente sollen dort bereits so weit vorgeschritten sein daß
die feierliche Einweihung Anfangs nächsten Monats wird
stattfinden können

Prozeß Thümmel Das Reichsgericht hat indem
Prozeß Thümmel die von dem Angeklagten und von der
Staatsanwaltschaft eingelegte Revision gegen das am 13
Januar in Kassel gefällte Urtheil verworfen Die hierfür
angeführten Gründe besagen im Wesentlichen Es sei Nie
mandem verwehrt Einrichtungen der Kirche anzugreifen
aber es sei dabei Maß innezuhalten es dürften keine
Ausschreitungen dabei stattfinden welche den Vorschriften
entgegen seien die zum Schutze religiöser Gefühle Anders
gläubiger und zur Wahrung des konfessionellen Frieders
gegeben seien

Wie die Rheinisch Westfälische Zeitung meldet ist
der Großindustrielle Fr Grillo Montag Vormittag in
Essen gestorben

In Potsdam starb gestern Montag Vormittag nach 9
Uhr der Hofprediger an der Garnisonkirche v Strauß im
Alter von 70 Jahren Ein Sohn des Oberhofpredigers v Strauß
Beichtvater der Könige Friedrich Wilhelm HI und Friedrich
Wilhelm IV war er zuerst Domhilfsprediger wurde 18t7
Divlsionspsarrer der 2 Garde Jnfanterie Division und später
Prediger an der Berliner Garnisonkirche Gleichzeitig blieb er
Divisionspsarrer und l ielt auch als außerordentlicher Professor
der Theologie Vorlesungen über praktische Theologie Von
1870 ab wirkte er als Hos und Garnisonprediger in Potsdam
wo er auch die Superintendenturgeschäste der Diözese Potsdam
I verwaltete Seinen Tod fühite ein Nierenleiden herbei
welches ihn nach Ostern Plötzlich auf das Krankenlager warf
Literarisch ist v Strauß u A durch sein Buch Sinai und
Golgatha durch das Prachtwerk Die Länder und Stätten
der heiligen Schrift bekannt geworden

Der 17 April ist der Svste Todestag der berühmten Schrift
stellerin Johanna Schopenhauer der Mutter der bekann
ten Adele Schopenhauer und des Philosophen des Pessimis
mus Artbur Schopenhauer dessen 100 Geburtstag auf
den 22 Februar dieses Jahres fiel Sie war 1766 in Danzig
geboren und starb in hohem Ansehen 1838 in Weimar Ihre
Romane Gabriele und Die Tante und ihre Monographie
Johann van Eyck und seine Nachfolger sind noch heute ge

schätzt Im Anfang dieses Jahrhunderts war ihr Haus der
Sammelplatz all der damals in Weimar lebenden großen Gei
ster so daß sie unvergessen sein würde auch wenn sie nicht
selbst gekchriststellert hätte

In Kassel wird dem Hannov Cour zufolge eine
große Versammlung der Rübenzucker Industriellen vom
14 bis 17 Mai stattfinden Mau rechnet auf 600 bis
800 Theilnehmer

Die Mosel und Nied Ztg meldet Schon seit
einiger Zeit ging m unserem Dorfe das Gerücht daß eine
81jährige Wittwe feit etwa 4 Jahren verschwun
den sei ohne daß man itber den Verbleib etwas i Er

fahrung bringen konnte Gestorben konnte dieselbe nicht
sein da eine derartige Anzeige von den Verwandten nicht
gemächt worden ebensowenig wollte man au eine Krank
heit glauben da von der Familie nie ein Arzt gerufen
worden war Dieser Tage kam nun endlich Licht in die
Sache indcm dis Gendarmerie durch Nachforschungen fest
gestellt hat daß die Vermißte von ihren eigenen Ange
hörigen einem Ehepaar in einem dumpfen Kellerverließ
verborgen gehalten wird Die arme Frau ist zum Skelett
abgemagert und in Folge schlechter Behandlung und Pflege
in einem bedauernswerthen Zustande Der Fall ist der
Staatsanwaltschaft angezeigt worden

Ein Defraudant Man schreibt aus Preßburg
14 April Die durch Max Friedmann den flüchtigen
Verwaltuugsrath der Szereder Sparkasse in Umlauf ge
setzten falschen Wechsel erreichen die Höhe von 300,000
Gulden Eine große Anzahl ungarischer Sparkassen bis
Arad ist mit kleineren oder größeren Summen in Mit
leidenschaft gezogen so die Malaczkae Sparkasse mit 38
000 fl, die Vagsellyer mit 10,000 fl Täglich laufen
neue Falsifikate ein Bisher gelang es nicht eine Spur
des Flüchtigen zu eruiren Man glaubt er habe sich
nach Wien gewendet

Unschuldig zum Tode verurtheilt Das
Kreisgericht Cilli verurtheilte im Jahre 1879 wegen Mor
des den Grundbesitzer Blasius Kumberger zum Tode
Durch die Gnade des Kaisers von Oesterreich wurde die
Strafe in lebenslänglichen Kerker umgewandelt Spater
gestand der wirkliche Thäter auf dem Todtenbett den Mord
ein und Kumberger wurde freigelassen Nachdem auch in
Oesterreich noch kein Fonds für die Entschädigung un
schuldig Verurteilter besteht wies der Kaiser den Betrag
von 500 Gulden aus seiner Privatschatulle für Kumberger
an Nun ist ja wieder Alles gutgemacht

Ein stylvoller Kuhstall ausgerüstet mit allem Kom
fort unserer verwöhnten Gegenwart ist die neueste Errungen
schaft Berlins In der Kielganstraße erhebt sich ein schmuck
voller weiß und roth in Sandstein und Ziegel ausgeführter
Bau Die Inschrift Milchkur Anstalt der Molkerei Hellers
dorf verräth noch nicht allzuviel von dem was sich im Innern
vorfindet und selbst wenn man das mit Marmor ausgelegte
Vestibül betritt ahnt man nicht wer Einem das freundliche

Salve dessen Schriftzeichen von der Wand des Treppenhau
ses herwinken eigentlich zuruft Aber nun ein vaar Schritte
in einen breiten Seitengang hinein und dann durch eme Schiebe
thür aus Wellblech in den nächsten Raum Welche Ueberrasch
ung Gegen vierzig Milchkühe wohlgenährt und glänzend vor
Sauberkeit erheben ihre Häupter um den Fremdling zu be
trachten der die beschauliche Ruhe ihres Prächtigen Heims stört
Prächtig in der That Die Wände mit schimmerden Farben
ziegeln in geschmackvollen Mustern bekleidet die Fußboden mit
Terrazzo ausgelegt die Säulen an den Kapitälen mit hübschen
Thiersymbolen geziert zwischen den beiden Thierreihen ein
Futtergang mit Eisenbahnschienen zum Heranschaffen der Nah
rung ringsum ein breiter Wandelgang in welchem Tische und
Stühle stehen können für solche welche die berühmte heilkräf
tige Luft de Kuhstalles athmen und dazu die fette Milch der
Schwvzer Kühe trinken wollen Eine Treppe höher wiederholt
sich das Schauspiel auch die Beletage ist von den gehörnten
Milchspendern bewohnt die mittelst einer außen angebrachten
Rampe bequem hinauf und hinabipazieren können In der
Ausstattung des Raumes dieselbe Pcacht Rohrleitungen für
warmes und kaltes Wasser gestatten Wände und Fußböden
sorgfältig abzuspritzen die nach holländischer Art eingerichteten
kurzen Stände mit ibrer reichlichen Streu bieten die möglichste
Sauberkeit eine Ventilationsanlage sorgt für Luftwechsel Ein
Gartenplcitz neben dem Hauie soll Kurgästen in der schönen
Jahreszeit Aufenthalt gewähren Erbauer des Milchpalastes ist
Ingenieur Cohen früherer Besitzer des durch seine Kindermilch
bekannten Rittergutes Hellersdorf

Mts dem Geschäftsserkehv
Die Bedeutung eines gesunden Blutes für den mensch

lichen Körper wird beim Publikum noch ganz gewaltig unter
schätzt Man begreift nicht daß eine sehr große Anzahl Leiden
durch schlechtes nicht gehörig zusammengesetztes Blut hervorge
rufen werden Diejenigen welche über Blutarmuth Blutan
drang Bleichsucht Hautausschlag Hämorrhoidalbeschwerden 2c
zc zu klagen haben sollten dakür sorgen durch eine geregelte
Verdauung und Ernährung das Blut zu kräftigen In solchen
Fällen leisten bekanntlich die Apotheker Rich Brandt s
Schweizerpillen welche in den Apotheken a Schachtel M
1 erhältlich sind lehr schätzbare Dienste und werden besonders
auch von den Frauen wegen ihrer angenehmen Wirkung
allen anderen Mitieln vorgezogen Man verlange aber stets
unter besonderer Beachtung des Vornahmens Apotheker Rich
Brandt s Schweizerpillen da viele täuschend ähnliche und mit
gleichem Namen versehene Pillen verkaust werden Halte man
daran fest daß jede echte Schachtel als Etiquette ein weißes
Kreuz in rothem Feld hat und die Bezeichnung Apother Rich
Brandt s Schweizerpillen trägt Alle anders aussehende Schach
teln sind zurückzuweisen

TsgtMKwliM
Die Köutgl Universttäts Bib liothel Ist ge Wet Montag

Dienstag Donnerstag und Freitag von 8 1 Uhr Mittwoch und Sonn
abend Vormittag von 9 12 Uhr und Nachmittag von 2 4 Uhr

Das Ausleihen der Bücher und die Abnahme derselben findet nur i
den eiden letzten Dienststunden statt

StSStilche Knswu M NrdctZS wrtN g Inspektor Werten ArbeitSsistal
BeWflegimgSkation t für fremde Reisendem ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauergasse S
iigi Staussamt IM neuen Sparkassengebaude 1 Stoö Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S U Eheschließungen Mon tag
Mittwochs und Sonnabends

Mnaria Halle a S
Kanarieiiziichter Verei für HM a S und mgegeud Versammlung im

Eiskeller
Verein von Krieger Z Sept 187 Ab S im Hotel zum Kronprinz
Hallischer TchiitzcndnnS Schießtag
katholischer Miimitrverein Ab von 8 10 i Ausschau der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Uirichstr 55
Verein Einigkeit Ab 8 m Häubers Restaurant
Hall Voils LieSertaU Ab 3 Uebungsstunde kl Klausstraße 3
Liedertasei Laute Ab 8ö in Bölke s Restaurant
Miinnerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 8j Uhr Uebnngsabeud des gemischten Chores

Friedrichstraße 5
Gesangverein Brio Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein GntenSergSunS Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Aahn ichir Turnverein Ab 9 M Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 8j Uebung in der Turnhalle Tcmbenstr IS
Kudre Klnb Nellon von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Ruder lud Revtnu Abends 8 11 im Paradies

N Mittwoch keine Damenübung ErsteIZ gemeinschaftliche N t iz i

BsVitASN SW KG April
Die beutige Börse eröffnete in sehr g drückter Stimmung

welche sich auch im Verlause des Geschäfts mcht zu bessern
vermochte Im Gegentheil nahm die Tendenz an Schwäche
noch zu Auf allen Gebieten waren mehr oder minder er
hebliche Kurseinbußen zu verzeichnen Schluß schwach und
sehr still

Produktenbörse Berlin 16 April Weizen auf bessere New Aorker No
tierungen steigend ober sehr still toko 157 vis 176 M, April Blai 170,25
M Roggen loko vernachlässigt Termine zogen im Preise etwas an
loko M April Mai 1 v ü M Ha,er loko mäßig im Verkehr
Termine tehanpiet loko 112 is Z34 M April Ma 11S 50 M Gerste
sehr still loko 100 bis 175 M Mb öl gut behauptet loko ohne Faß
4s M April Mai 46 M Petroleum fast ganz geschäftsws ioko

M Spiritus loko knapp zugeführt und etwas höher Termine
steigend loko ohne Faß versteuert 97,50 M April Mai 96,8 M, loko
mit SO M Berbrauchsabgabe 50,60 M do mit 7V M Verbrauchsabzabe
31,50 M Mehl schwach Wnzenmehl00 24,00 bis 22,00 M, 22,00
bis 0,00 M Roggenmehi 0 18,00 bis 16,75 M 0 nd 1 16,75 W
Iß vo MPreise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezMi
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Mittwoch den 18 April Z 8GS

267 Berfkßlung

Aufam
55 Borstellung mcher Abonnement

Zum Benrfiz fiir Registeur ZÄMAllS voss
Zum 1 Male

M W ii ii vrl Sli r K iiDramatisches Gedicht in 3 Aufzügen v Shakespeare Uebersetzt von A W v Schlegel
Musik von Felix MendelSsohn Bartholdy

Nach dem Regiebuche des Ober Regisseurs tuil t linZto vom Hos
theater in Wiesbaden

Tänze und Gruppirungeu arrangirt von der Balletmeisterin Rosivj i ik
ausgeführt von deu Solotäuzeriuueu n I

und 8 Damen vom Chor

Personen
Theseus Herzog v Athen Paul Doß sun iPuck eine Elfe
Eaeus Bater d Hermia Adolf Pfeiffer E ste Elfe
Lysander Liebhaber dertBerthold Sprotte Zweite Elfe
Demetrius, Hermia iOtto Kirsch
Philostrat Aufseher der

Lustbarkeiten a Hofe des

T cus Axel DelmarSquenz d Zimmermann Adolf Müller
Schnock der Schremer Albert Patrh

Zettel der Weber HFlaut der Bälgeflicker Bernhard Kühn
Schnautz d Kesselflicker Joseph Hertzka
Schlucker der Schneider Carl Friedau
Hvppolyta Königin d Ama
zonen m Theseus verlobt H Pfund Kühnau

Hermia Tochter d Egeus
in Lysander verliebt Dora Steinhardt

Helena i Demetrius Verl Julia Behre
Oberon König der Elfen Lucie Freisinger

Behrens

Hierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß wir nachden unser langjähriger
geschätzter Vertreter Herr Stadtrath L Hildenhagen gewünscht hat von den laxfende
Agenturgeschäften entbunden u werden die von dem Genannten verwaltete sowie gleichzeitig auch
die seither von Herrn W G Bey er geführte zweite Agentur in Halle a S vom 1 April
l1888 unseren Beamten und bisherigen Hauptagenten in Mühlhausen i Tl Herrn Wilhelm
Rasch übertragen haben daß aber die Herren Hildenhagen und W G Bsyer nach wie vor in
der Lage und bereit sein werden neue Versicherungsanträge für uns entgegenzunehmen und jede
auf den Abschluß von Versicherungen sich beziehende Auskunft zu ertheilen

Gotha den 26 März 1888
Die VeewMnng der LeSensversicherungs BanZ f D
Unter Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung empfehle ich mich den zur hiesigen

Agentur gehörigen Versicherten zur Vermittelung ihrer Angelegenheiten mit der Bank nd lade
zur weiteren Theilnahme an derselben ein

Neben den in dem großen Umfange und der soliden Belegung der vorhandenen Fonds
liegenden nachhaltigen Sicherheit gewährt die unverkürzte Vertheilung der Ueberschüsse an die
Versicherten möglichste Billigkeit der Versicherungspreise

Dit se Ueberschüsse ergeben für das laufende Jahr
4t pCt der Jahres Normal Prämie nach dem alten Vertheilungssystem ZI pCt der

Iahres Normal Prämie und 2,3 pCt der Prämienreserve als Dividende nach dem i Jahre
1883 eingeführten neuen gemischten Vertheilungssystem was im Verhältniß zur Jahres Nor
mal Prämie für das längste betheiligte Versicherungsalter 33 pCt und für das höchste bethei
ligte Versicherungsalter 138 pCt als Gesammtdividende ergiebt

Neu Beitretende haben sich bei der Antragstellimg für das alte oder für das neue
Dividendensystem zu entscheiden

Am 1 dieses Monats betrug der Versicherungsbestand F317VV VVV Mark
der Bankfonds 1434t WVdie seit Beginn ausgezahlte
Versicherungssumme 18K33VVVVProspekte und Antragsformulare werde unentgeltlich verabreicht

Halle a S den 30 März 1888
Schwetschkestraße 1 I

Titania Königin d Elfen Anna Behrens

Bohnenblüthe l
Spinnweb
Motte
Senfsamen
Prologus
Pyramus
Thisbe
Wand
Mondschein
Löwe

jElf
1

Personen
des v den
Handwerkern
vorgestellten

Zwischen

spiels

Alwine Melar
Agnes Bonn
Louise Schaffnit
M v Sonnwaldenl
Johanna Prost
Joh Schumann
I Martini
Paula Schubert
Marie Bertram
Louise Rottig
Anna Hartmann
Kl Kutscher
Kl Adam
Walter Hähle
Kl Schulze
Kl Wittig

H

Bernhard Kühn
Joseph Hertzka
Carl Friedau
Albert Patry

Elfen im Gefolge des Königs und der Kön gin Gefolge des Theseus u d Hyppolyta
Scene Athen und ein nahegelegener Wald

5 Edmund DsH
Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt

Proic Zsge 1 Ranz 2,
Orchester Loge A,
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
OrchesterfauteuilZ 2,50

Mk Parquet 2, MkProsc Loge 2 Rang 2
Parterre nummerirt 1,25
2 Rang Vorderreihen 1,50
2 Rang Hinterrechen 1

2 Ran letzte Reihe S,5ß M k
3 Rang nummerirt 0,75
Galleric S 4S

rchest

Textbücher 20 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel
ü 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Tk Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vsrmittags unZ
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Die Garderobe AbonNeMentS Bucher verlieren mit Schluß dieser Saison ihre
Giltmkeit und werden etwa noch ausstehende Nummern an der Tageskasse gegen 10 H
pro Billet zurückgenommen Dr vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit An

gebe ss mmUicher nuwmerirter Sitze sind an der Theaterkasse ü 30 Pfg zu haben

Kaffenöffnung Uhr Anfang 4 Uhr Gnde LG Ktzr
Dsnneestag den IS April 208 Borst 153 Abonnem Vorst Farbe weis

N V Anfang UhrZvbtkilseovr
Beweger Platz Zm

U k Vollmsr Zr KI 8tr ZK
Posaments Band N Garnhandiung

1769

Gvickvii L 11ks in lisswr ZusIitätbei billiMtsn krsison
ZIsiedüsitiA Msriro

WÄZSSKGZ
lzsäöntsncl untsr äsin Dinkank

V rÄINAUNK
Königliches Lattdgeftüt bei Crollwitz

Folgende Arbeiten und Lieferungen sollen in mehreren Loosen am Donners
tag den SS April er Vormittags lit Ahr vergeben werden

1 Erd nnd Maurerarbeiten zum Bau der Hengstställe
2 Zimmer desgleichen
3 die Lieferung von 305 ekln Porphyr Bruchfteittk

ldesgl 7SS Mtlle hartgebrannte poröse Hintermanernngsstewe
4 jdesgl ZOO Mille hastgebranme Mauersteine zur Berblendtmz

Odesgl llv4 Mille hartgebrannte Klinkersteine
5 A S Tonnen Porilaud Sement

Bedingungen Zeichnungen c liegen im Bureau des Unterzeichneten Blumen
ftra e I zur Einsicht aus und können auch gegen Erstattung der Copialien bezogen
werden

Halle a S den 12 April 1888 Der Königliche Vanrath

l reitSK öeii MtzM 7 Nr
Im W ÄGr

Louate kür Vivliv unä kisnokortö in V äur Z rl Ode us
von No art j rlDie sodönö NMsrin von 20 I isclorn l isr iiskiidrunA dstlisilixss sd
von r Loliribert 8 OsmENootnrno von Okopin Zs änr l

Irnxronrxtn von Lok nlli o5k
Duett ns Oosl kan tntw von Zlo kür v si Loxrein
ootnrne von vliopin N änr i Zn tl olnisLnsr lau von Lciixir vsnka
äaZio Mg äsin S inoll Oonoert kür Violine 1

von N Lrnc Ii l u RöÄpmei lor stts von Ilillsr kür 2 Loxrans nnä Vlt
unirnörirto Lillsts Z 1,25 l l 6iMsi ron er K

IInnniNmorirts lZillsts ü 1,00 koststrssss 9
nnä

MA ALlMNANZMLUGZ V
Heute Mittwoch Ab nds 8 thr im Vereinslokale Anmeldnng fiir

SchülmverkstiMen in Halle
Die Schülerwerkstätten werden zu ihrem viermonatlichen Sommerunterricht am

25 April um 2 Uhr am Orte der Anstalt Poftstraße im Bürgerschulgebäude eröffnet
Anmeldungen dazu werden daselbst noch angenommen Sonnabend den 21 d M von
2 4 Uhr Anmeldescheine können erhalten werden bei den Direktoren der höheren und
mittleren Schulen beim Herrn Rektor Steger im Bürgermädchenschulgebäude von 11
bis 12 Uhr und beim Unterzeichneten Harz 10

Halle den 16 Avril 1888 Nr
MW 6 LZM Mvta

sWvri MvllvrVater NkTW
gr AürksrLtrssss 14

Mnsx oed nLc iIn8s 169
SivMsdlt täglioli

Mck W Lm
in lzskMQiör ZMitA

IKZziSi von Zs M an
von 1 bis 4 Viir

eA t Zilljöckk AWWt

ÜWörvirts wunsr

LlsöDist dis 12 UIrr L dönäs

Commmaler Verein SN West
MmkchaischsnlMittwoch den IG ds Mts Abends 8 Uhr imSchnHenhanse

Gäste willkommen Der Vorstand

Neue und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungen Cassafchränke

Lindeuftrafte

Geöffnet bis Nachts 2 Uhr
bis 1 Uhr warme Küche

Mittagstisch um 1 Uhr im Abonnement 1
do außer dem Hause 1,25

et aufvorherige Bestellung
Fernfprechanfchluß No 4 Halle

Leipzig und Berlin

Victoria Theater
Mittwoch den 18 April 1888

Zweites Gastspiel der Soubrette
HvtiUik

Zum 2 Male
Hotel Awgelmsch

Origmal Volksstück mit Gesang in 3 Akten

Für den redaktionellen und Jnferatmtheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei sR Niet
Expedition des Halle fchen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends in Halle

Hierzu 1 Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	04
	18
	18.4.1888 (No. 91)
	Amtliche Bekanntmachungen.
	Redactioneller Theil.
	Halle, den 17. April 1888.
	[Seite 794]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 795]

	Tages-Chronik.
	[Seite 795]

	18] Kapitän Herold's Tochter. Novelle von F. Herrmann.
	[Seite 795]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]



	Tageskalender.
	[Tabelle]



	Berliner Börse vom 16. April.
	[Tabelle]



	N. Sing-Ak.
	[Tabelle]



	Leipz. Börse v. 16 April


	[Tabelle]




	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 797]







